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Wichtiges in Kürze
28.05.2021 Blutspende-Aktion Halle Aßmannshardt 
  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
30.05.2021 Jahreshauptversammlung der Dorfkultur  
  Dorfkultur Schemmerberg e.V.
05.06.2021 Alteisensammlung 
  Förderverein des Musikvereins Ingerkingen
 

Abfuhrtermine
  

Müllabfuhr   Donnerstag, 20.05.2021
Papiertonne   Mittwoch, 09.06.2021
Gelber Sack   Donnerstag , 14.05.2021

Die weiteren Abfuhrtermine für 2021 sind auf unserer Home-
page wie folgt abrufbar www.schemmerhofen.de

 C Leben & Wohnen
C Ver- & Entsorgung
C Downloads 
C Abfallbeseitigungskalender 2021

Gemeindeverwaltung geschlossen

Am Freitag, 14. Mai 2021, ist das Rathaus in Schemmerho-
fen ganztägig geschlossen.

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.

Sitzung des Gemeinderats

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am 
Montag, 17.05.2021 um 19:00 Uhr in der Mühlbachhalle 
Schemmerhofen mit folgender Tagesordnung statt:

1. Bekanntgabe von Beschlüssen 
 aus nichtöffentlicher Sitzung

2. Bürgerfragestunde

3. Baugesuche

3.1. Antrag auf Befreiung
  Bau eines freistehenden Geräteschuppens neben der 

bestehenden Garage auf Flst. 1055/34, Eulenweg 11, 
Gemarkung Langenschemmern

3.2. Bauantrag
  Abbruch best. Gebäude und Neubau eines Mehrfamilien-

hauses mit Garagen auf Flst. 22, Schmiedstraße 3, Ge-
markung Ingerkingen

3.3. Bauantrag im vereinfachten Verfahren
  Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf 

Flst. 106/7, Gartenweg 11, Gemarkung Aßmannshardt

3.4. Bauantrag im vereinfachten Verfahren
  Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage auf Flst. 

158/3, Alte Biberacher Straße, Gemarkung Aufhofen

3.5.  Bauantrag
  Einbau eines Tagescafés und Wohnungen in die best. 

Scheune, Errichtung eines Biergartens auf Flst. 65, Sul-
metinger Straße 11, Gemarkung Schemmerberg

3.6. Bauantrag im vereinfachten Verfahren
  Umbau und Erweiterung Doppelhaus auf Flst. 31/1, 

Bachstraße 11, Gemarkung Schemmerberg

4.  Festlegung Bauplatzpreise Baugebiet 
  Wasserberg Aßmannshardt

5.  Bauplatzvergaberichtlinien für 
 das Baugbiet Wasserberg Aßmannshardt

6. Wasserleitung - Versorgung GE Eichelsteige
 -  Vergabe der Arbeiten zur Umlegung der bestehenden 

Leitung

7. Spielplatz - Ablösevereinbarungen
 - Grundsatzbeschluss

8.  Erweiterung KiGa Alberweiler
 - Erneuerung Heizungsanlage

9. Verschiedenes

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sit-
zung recht herzlich eingeladen. Die Sitzungsunterlagen kön-
nen unter https://schemmerhofen.rz-kiru.de/buergerinfo/ ab-
gerufen werden.

Alle Zuhörer werden gebeten, Mund-Nase-Schutz (FFP2-Mas-
ken) zu tragen. Außerdem ist es erforderlich, dass sich die 
Zuhörer mit Namen und Adresse in eine ausgelegte Liste ein-
tragen.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht öf-
fentliche Sitzung statt.
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Stellenausschreibung

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Schemmerhofen (8.600 Einwohner) sucht zum 
nächst möglichen Zeitpunkt eine Verwaltungsfachkraft für die

Buchhaltung
(in Vollzeit bzw. Teilzeit mindestens 70 %)

Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere

• Erfassung aller laufenden Geschäftsvorfälle  
(Debitoren und Kreditoren)

• Erfassung und Bewertung des Anlagevermögens
• Bauhof, berechnen und verbuchen der Bauhofleistungen
•  Spendenverwaltung
• Abrechnung von Benutzungsgebühren
• Verwalten von diversen Budgets
• Erarbeitung von Statistiken und Auswertungen
• Ablage bzw. Scannen von Rechnungsbelegen

• Buchhaltung und Kassentätigkeiten für  
den Wasserversorgungsverband Mühlbachgruppe

• Buchhaltung und Kassentätigkeiten für den Zweckver-
band IGI Rißtal

Eine Erweiterung oder Anpassung des Aufgabengebiets nach 
Eignung des Bewerbers/der Bewerberin bleibt vorbehalten.

Die Stelle eignet sich für Bewerber/innen mit abgeschlosse-
ner Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellte/n, Kauf-
frau/-mann für Bürokommunikation oder vergleichbarer Aus-
bildung. Berufserfahrung wäre von Vorteil.

Das Aufgabengebiet erfordert ein hohes Maß an Zuverlässig-, 
Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein, selbständige 
und strukturierte Arbeitsweise, hohe Belastbarkeit und Flexi-
bilität sowie gute EDV-Kenntnisse in den gängigen Office- Pro-
grammen (insbesondere Excel).

Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet. Die Vergütung richtet sich 
nach Entgeltgruppe 6 TVöD.

Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
(Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisse) bis spätestens 10. Juni 
2021 an das Bürgermeisteramt Schemmerhofen, Hauptstra-
ße 25, 88433 Schemmerhofen. Weitere Auskünfte erhalten 
Sie unter Telefon: 07356 9356-31.

Rasenmähen und Gartenarbeiten

Nachdem nunmehr wieder die warme Jahreszeit angebrochen 
ist und vermehrt Arbeiten außerhalb des Hauses durchgeführt 
werden, möchten wir Sie auf die Bestimmungen des § 6 der 
Polizeilichen Umweltschutzverordnung der Gemeinde hinwei-
sen, die am 01.08.2005 in Kraft getreten ist. Danach dürfen 
Haus- und Gartenarbeiten, die geeignet sind, die Ruhe anderer 
zu stören; nur zu folgenden Zeiten ausgeführt werden:

Montag – Samstag           
7:00 Uhr – 20:00 Uhr

Zu diesen Haus- und Gartenarbeiten gehören insbesondere 
der Betrieb von Bodenbearbeitungsgeräten mit Verbrennungs-
motoren und von Rasenmähern, das Hämmern, Sägen und 
Holzspalten.

Es wird gebeten, diese Zeiten einzuhalten und aufeinander 
Rücksicht zu nehmen ! 

Bürgermeisteramt

Herausgeber:
Bürgermeisteramt Schemmerhofen
Telefon: 07356 9356-0, Fax: 07356 9356-99
E-Mail: poststelle@schemmerhofen.de
Internet: www.schemmerhofen.de

Sprechzeiten:
Montag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Mittwoch 14 - 18:30 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr 

Bürgerbüro:
Montag und Mittwoch
7:30 - 12 Uhr und 14 - 18:30 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Mario Glaser

Satz Anzeigenteil und Druck Mitteilungsblatt,
verantwortlich für den Anzeigenteil und die Austräger:
Druckerei Maier-Druck,
Alte Poststraße 4, 88525 Dürmentingen
Telefon: 07371 96067, Fax: 07371 96068
E-Mail: maierdruck@t-online.de

Satz und Gestaltung Mitteilungsblatt:
Ramona Maier, einmalDESIGNbitte
Ehinger Straße 1, 88433 Ingerkingen
Internet: www.einmaldesignbitte.de

Redaktionsschluss: 
Dienstag, 15 Uhr

Impressum
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Grüngut-, Altholz-, und Altglasannahmestelle

Abgabestelle Grüngut, unbehandeltes Altholz und Altglas: 
Grüngutsammelplatz bei Georg Hagel, Altheim, Handy: 0177 
9367172 an der Straße von Altheim nach Moosbeuren nach 
der Brücke über die B 465 links 

Öffnungszeiten:

Dezember - Februar  Samstag    11 bis 12 Uhr
März - Oktober  Donnerstag  17 bis 20 Uhr
  Samstag  10 bis 13 Uhr
November  Donnerstag  15 bis 18 Uhr
  Samstag  10 bis 13 Uhr

Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer 
aufgestellt in:

•  Schemmerhofen beim Grüngutsammelplatz
•  Schemmerhofen bei der Mühlbachhalle
• Aßmannshardt auf dem Kiesparkplatz bei der  

Mehrzweckhalle

Pressemitteilung der BEG Schemmerhofen eG

Schemmerhofen, im Mai 2021

Die Bürgerenergiegenossenschaft Schemmerhofen weist auf 
das 25-jährige Jubiläum des Tags der erneuerbaren Energien 
hin.

Dieser Aktionstag wurde 1996 von der Gemeinde Oederan ins 
Leben gerufen, anlässlich des Gedenkens an die Reaktorkata-
strophe von Tschernobyl, die am 26. April 1986 geschah. Die 
Gemeinde Oederan in Sachsen engagierte sich schon Mitte 
der 1990er Jahre für die Windkraft, und war damit eine der Pi-
oniere der Energiewende vor Ort. Seitdem sind es viele weitere 
Gemeinden, deren Bürgerinnen und Bürger sich für erneuer-
bare Energien einsetzen.

Aktuell gibt es 150 Energiegenossenschaften mit 44.263 Ein-
zelmitgliedern im Land. Damit weist Baden-Württemberg eine 
so hohe Dichte an Energiegenossenschaften auf wie kein an-
deres Bundesland. Die Energiegenossenschaften in Baden- 
Württemberg haben bereits rund 600 Mio. € in den Ausbau 
der erneuerbaren Energien investiert.

Auch die Bürgerenergiegenossenschaft Schemmerhofen eG 
hat gemeinsam mit ihren Mitgliedern seit 2010 konstant die 
Energiewende vor Ort geprägt.

Derzeit sind in Schemmerhofen durch die Initiative der Bür-
gerenergiegenossenschaft 233 Kilowatt Leistung aus Solar- 
energie installiert. Das ist sauberer Strom für rund 60 Haus-
halte. Mit ihren über 100 Mitgliedern ist die Genossenschaft 
ein wichtiger Baustein der Energiewende in der Region gewor-
den und zeigt als Leuchtturm, wie engagierte Bürger den Wan-
del selbst anpacken. 

Strom aus der Region
Energieversorgung mit Heimvorteil
„BiberEnergie“ der „RegioStrom“

Einfach und unkompliziert wechseln.
• 100% Grünstrom
• Faire Preise
• Aktive Beteiligung und Stärkung der regionalen Wirtschaft 

- volle Transparenz

Interesse? Einfach melden!

Tel. 0711 – 28981786 
info@biberenergie.de 
www.biberenergie.de

Deutsches Rotes Kreuz                                    

Blutspende weiterhin und kontinuierlich benötigt
Eine   ausreichende   Blutversorgung ist für viele Patienten 
lebenswichtig. Da Blut nur begrenzt haltbar ist, werden Blut-
spenden kontinuierlich benötigt. Daher ruft der DRK- Blut-
spendedienst auf, jetzt Blut zu spenden.  Die  Blutspende  ist 
weiterhin notwendig, erlaubt und sicher.

Auch in Zeiten der Corona-Pandemie und den damit verbun-
denen Einschränkungen des öffentlichen und privaten Lebens 
sind Patienten dringend auf  Blutspenden  angewiesen.  Für  
die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder 
anderen schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK jetzt um 
Ihre Blutspende:

Freitag, dem 28.05.2021
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Mehrzweckhalle Aßmannshardt, Im Täle 50
88433 Schemmerhofen

Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de/m/
mehrzweckhalle-assmannshardt

Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in Ab-
sprache mit den Aufsichtsbehörden unter hohen Hygiene- und 
Sicherheitsstandards durch. Das Infektionsrisiko liegt daher 
weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! Um in den ge-
nutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Online-Terminreservierung statt.

Wie  das  DRK  mitteilt,  sind  Sie  für  den  Zeitraum  der  Blut-
spende  von  einer  eventuellen Ausgangsperre ausgenommen.

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich 
gesund und fit fühlen. Spendewillige mit Erkältungssymptomen 
(Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur), 
sowie Menschen die Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachts-



Freitag, 14. Mai 2021 • Nr. 19

4 I 

fall hatten oder sich in den letzten zwei Wochen im Ausland 
aufgehalten haben, werden nicht zur Blutspende zugelassen. 
Sie müssen bis zur nächsten Blutspende 14 Tage pausieren.

Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung erfor-
derlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender 
am Folgetag der Impfung Blut spenden. Weitere Informationen 
und die Terminreservierung finden Sie unter www.blutspende.
de/corona

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blut-
spendedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie Ser-
vice-Hotline 0800-11 949 11.

Apotheken-Bereitschaft

Am Samstag, 15. Mai 2021, ist die Antonius-Apotheke in 
Schemmerhofen, Tel.: (07356) 1711 dienstbereit.

Die Dienstbereitschaft beginnt um 8:30 Uhr früh und endet 
um 8:30 Uhr am darauf folgenden Tag.

Senioren - Soziales - Selbsthilfe

Caritas Biberach-Saulgau

„Wer rastet, der rostet!“  
– Aktivierungsübungen von 55 bis 99“

Pflegende Angehörige werden durch die häusliche Pflege und 
ihre weiteren Verpflichtungen in Familie, Beruf und Ehrenamt 
stark beansprucht. Wie finden die Angehörigen die Balance 
zwischen der Bewältigung des Alltags und den Dingen, die Halt 
geben bzw. zur Entspannung führen? Dazu ist der Austausch 
mit Gleichbetroffenen wichtig, der derzeit als Gesprächskreis 
nur übers Internet möglich ist. Über „Zoom“ können Pflegen-
de Angehörige bequem von daheim über Laptop, Tablet oder 
Smartphone Kontakt untereinander halten. Herzlich eingela-
den sind dazu alle, die zu Hause ein Familienmitglied pflegen 
oder betreuen bzw. die Pflege auf sich zukommen sehen.

Das nächste Online-Treffen findet am 
Mittwoch, den 19. Mai von 18 bis 19 Uhr statt.

Mehr Leichtigkeit im Pflegealltag – wer wünscht sich das nicht? 
Die ständigen Verpflichtungen und Notwendigkeiten decken 
vieles von dem zu, was das Miteinander so wertvoll macht. Zu 
oft konzentrieren wir uns nur auf das, was jemand nicht mehr 
kann. Darüber vergessen wir, was alles noch möglich ist und 
welcher Schelm in manchen Betreuten steckt.

Der Alltag verliert sein Grau, wenn man miteinander Spaß hat, 
miteinander lacht und aus guten Erinnerungen Kraft schöp-
fen kann. An diesem Abend erhalten pflegende Angehörige 
von Irene Richter, Diakonie – Hilfen im Alter, Anregungen zur 
Aktivierung ihrer Hilfebedürftigen oder Demenzerkrankten im 
häuslichen Umfeld. Vor allem bei Demenzkranken geht es da-
rum, Tätigkeiten zu finden, die an der Biografie der Erkrankten 
orientiert sind. Außerdem werden Übungen gezeigt, die auch 
den Pflegenden helfen, sich körperlich und geistig fit zu halten 
und darüber hinaus noch Spaß machen.

Interessierte bekommen per E-Mail zeitnah den Zoom-Link und 
eine Anleitung für das Treffen zugesendet. Zum Ausprobieren 
der Technik kann man sich ab 17:30 Uhr melden. Ansprech-
partner sind Irene Richter, Diakonie Biberach (Gesprächskrei-
se Illertal, Ochsenhausen: Handy 0174 5836736;  richter@
diakonie-biberach.de), Daniela Wiedemann, Caritas Biber-

ach-Saulgau (Gesprächskreise Bad Buchau, Biberach: Tel. 
07351 8095190;  wiedemann.d@caritas-biberach-saulgau.
de), Karl-Heinrich Gils, Diakonie (Gesprächskreis Schemmer-
hofen: Tel. 07351 150250;  gils@diakonie- biberach.de) und 
Simone Weber, Kathol. Sozialstation Riedlingen (Gesprächs-
kreis Riedlingen Tel. 07371 9320-27; weber@sozialstati-
on-riedlingen.de)

Wer sich nicht auf den digitalen Austausch einlassen kann 
oder will, kann sich jederzeit bei ihnen telefonisch melden.

„Technikbotschafter“ stellen alltagsunterstützende  
Hilfsmittel Online vor

Selbstständig mit zunehmendem Alter zu bleiben, das ist sehr 
wichtig. Dies kann einfacher sein, wenn man sich rechtzeitig 
um die Gestaltung der eigenen Wohnung kümmert. Es geht 
dabei vor allem darum, Barrieren abzubauen oder gar nicht 
erst entstehen zu lassen. Hier können technische Hilfsmittel 
im Bereich der Sicherheit & Mobilität wie ein abschaltbares 
Bügeleisen oder ein Seniorenhandy mit Notrufknopf und GPS 
die zu Hause lebenden älteren Menschen sowie die Angehöri-
ge unterstützen.

Sind Sie auf der Suche, nach technischen Hilfsmitteln, die Sie 
im Alltag unterstützen können und möchten sich hierzu infor-
mieren: Die sogenannten „Technikbotschafter“ stellen Hilfs-
mittel in einer Online-Veranstaltung am Dienstag, 18. Mai um 
16 Uhr via Zoom vor. So können Interessierte wunderbar von 
zu Hause teilnehmen. Die Hilfsmittel werden „live“ vorgestellt 
und brennende Fragen können beantwortet werden.

Wenn Sie an der „Online-Hilfsmittelvorstellung“ interessiert 
sind, dann melden Sie sich bitte bis 17. Mai bei Daniela Wie-
demann, Caritas Biberach-Saulgau entweder telefonisch unter 
07351 8095190 oder per E-Mail unter  hia@caritas-biberach- 
saulgau.de an. Sie bekommen dann zeitnah per E-Mail den 
Einladungslink und eine Anleitung für das Online-Treffen zu-
gesendet. 

Info auch unter: www.pflegebruecke-biberach.de.

Flüchtlinge

Wir suchen für unsere Flüchtlinge

• Waschmaschine
• Herdplatten
• Mikrowelle
• Betten komplett
• Wohnzimmerteppich
• gut erhaltene Kinderkleidung ab Größe 52

Sofern Sie etwas abzugeben haben, teilen Sie dies bitte te-
lefonisch dem Bürgermeisteramt, Frau Monika Härle (Tel.: 
0170/1421193) von Montag bis Donnerstag, 08:00 Uhr bis 
16:00 Uhr, Freitag von 08:00 bis 13:00 Uhr, mit. Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung.

Gemeindeverwaltung Schemmerhofen

Hauptstraße 25 • 88433 Schemmerhofen
Tel. 07356 9356-0 • Fax 07356 9356-99
Internet: www.schemmerhofen.de
E-Mail: vorname.name@schemmerhofen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse: z. B. mario.glaser@schemmerhofen.de
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NOT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

15.05. – 23.05.2021 
Tel. 07356 / 9379-13
Information zum Notfalltelefon:
Der Anruf auf das Notfalltelefon (-13) wird zu einem Pries-
ter weitergeleitet, dieser kann die Nummer des Anrufen-
den nicht erkennen. Wir bitten alle Anrufer Ihren Namen 
und eine Rückrufnummer anzugeben. Der diensthabende 
Priester wird Sie schnellstmöglich zurückrufen. Bitte rufen 
Sie auf dieser Nummer nur im Notfall an. Ansonsten steht 
Ihnen das Pfarrbüro zu den üblichen Öffnungszeiten zur 
Verfügung. 

Öffnungszeiten:
Montag  Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Frau Gräther 15.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag Frau Ruedi 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag  Frau Gräther 10.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten - Pfarrbüro

Das Pfarrbüro ist für Publikumsverkehr bis auf Weiteres ge-
schlossen. Telefonisch und per Mail sind wir aber an folgen-
den Tagen für Sie erreichbar: Montag bis Freitag von 10.00 
– 12.00 Uhr sowie am Dienstagnachmittag von 15.30 – 18.00 
Uhr.

Gottesdienste im Lockdown

Es besteht die Möglichkeit, dass bis zum Wochenende die In-
zidenz stabil unter 200/100000 Einwohner geht. Somit wären 
alle Präsenzgottesdienste (Eucharistiefeier, Weggottesdienste, 
Anbetung, Rosenkranz, Andacht etc.) wieder möglich. Bitte 
informieren Sie sich an unseren Schaukästen der Kirchen-
gemeinden und auf unserer Homepage. Der Sonntagsgottes-
dienst um 09.00 Uhr wird immer im Livestream übertragen.

Maiandachten im Aufhofener Käppele

Die 3. Maiandacht findet am Sonntag, 16. Mai 2021, 14.00 
Uhr statt. Festprediger ist Prof. Dr. Alfons Knoll. Sollten es die 
Inzidenzzahlen nicht zulassen, übertragen wir im Livestream.

Maialtarkollekte

Am kommenden Wochenende 15./16. Mai 2021 findet bei 
den Gottesdiensten in unseren Kirchengemeinden die Kollek-
te für unsere Maialtäre statt.

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Erstkommunion 2021

Aktion der Erstkommunionkinder im Mai „EINE ROSE FÜR 
MARIA“ Termin: 15. Mai 2021 von 10.00 - 11.30 Uhr im Käp-
pele Schemmerhofen 

Eingeladen sind alle Erstkommunionkinder 
der Seelsorgeeinheit 
Liebe Erstkommunionkinder, bis zur Erstkommunion dauert 
es noch einige Wochen. Leider mussten aus aktuellem Anlass 

Durchwahl
•  Bürgermeister Mario Glaser

 Birgit Hagel (Sekretariat)  .............................................. - 23

• Hauptamt: 
 Alfons Link  .....................................................................  -25
 Lidija Frank (Sekretariat) ................................................ -64
 Sabine Moll (Bildung, Betreuung, Soziales) .................. -54   
 Irmgard Ruf (Standesamt,  
 Grundbucheinsicht, Senioren)  ......................................  -24 
 Jürgen Jenke (Lohn- und Gehaltstelle)  .........................  -37
 Michael Kleiber (Mieten, Pachten,  
 Hallenabrechnung) .........................................................  -65 
 Susanne Blersch (Archiv, Presse)  .................................  -29
 Monika Härle (Flüchtlingsarbeit) ..........0170 / 14 2 11 93
 

• Bürgerbüro:
 Melanie Ehrhart, Marieke Gola, 
 Sandra Bailer, Melanie Ege  ........................................ -100
 (Ausweise, Einwohnermeldeamt, Gewerbe,   
 Pässe, Rente, Soziales)

• Bauamt: 
 Markus Lerch  .................................................................  -28
 Karsten Krüger (Unterhaltung öffentliche Gebäude) ...  -27
 Simone Romer (Bauamt, Friedhofsamt)  .....................  -26

• Finanzen: 
 Gertrud Müller-Missel  ....................................................  -31
 Christina Feuerer (Kasse)  .............................................  -33
 Carola Krug (Kasse)  ......................................................  -63
 Sandra Bürk (Buchhaltung)  ..........................................  -32
 Monika Auberer (Buchhaltung, Mühlbachgruppe)  .....  -62
 Caroline Müller (Buchhaltung, Jungholzgruppe,  
 Abwasserzweckverband )  ..............................................  -68

• Steueramt: 
 Stefan Behmüller  ..........................................................  -36
 Elisabeth Haid-Kopf (Steuern, Grundsteuer, 
 Wasser- & Abwassergebühren: Schemmerhofen, 
 Schemmerberg)  .............................................................  -35
 Barbara Musch (Grundsteuer, Wasser- & 
 Abwassergebühren: Alberweiler, Altheim, 
 Aßmannshardt, Ingerkingen) .........................................  -34

• Wasserversorgung
 Sebastian Scheffold  ......................................................  -38
 Fabian Haller  ..................................................................  -38
 Notfallnummer  .......................................  0176 32355182

Kirchliche Nachrichten 
der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen

Verlässliche Seelsorge in der Seelsorgeeinheit Schemmerho-
fen. Folgende Möglichkeiten haben Sie, um diese Seelsorge 
in Anspruch zu nehmen:

Telefon:
• Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit
   Schemmerhofen 07356 / 9379-0
• Pfarrer Kilian Krug 07356/9379-0  

Kilian.Krug@drs.de
• Pfarrer Serge-Faustin Yomi  07356 / 9379-0 

 Serge-Faustin.Yomi@drs.de
• Schwester Viktoria Weber 07356 / 9379-21 

 MViktoria.Weber@drs.de

Postweg: 
Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen
Käppelestraße 16, 88433 Schemmerhofen
E-Mail:           stmauritius.schemmerhofen@drs.de
Homepage:  www.se-schemmerhofen.drs.de
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konzeptes und der Hygienemaßnahmen. Damit Sie mit einem 
sicheren Gefühl dabei sein können, bieten wir Ihnen zusätzlich 
die Möglichkeit, einen Schnelltest zu Beginn eines jeden Tref-
fens durchzuführen.

Für die Anmeldung ist ein erstes Vorgespräch erforderlich. Bit-
te melden Sie sich per Mail oder telefonisch bei:  

Silke Jones, Caritas Biberach, Tel. 07351 80 95 191
E-Mail: jones.s@caritas-biberach-saulgau.de

Renate Fuchs, Dekanat Biberach, Tel. 07351 80 95 407
E-Mail:  Renate.Fuchs@drs.de

Kirche im Wandel - die Hl. Messe zuhause mitfeiern

Während des ersten Corona-Lockdown im März 2020, als die 
Kirchen für öffentliche Gottesdienste geschlossen werden 
mussten, suchten wir in der Seelsorgeeinheit Schemmerho-
fen nach einer Möglichkeit, durch die Feier der Heiligen Messe 
Kontakt zu den Gläubigen in ihren Häuser zu halten und diese 
in ihrem Glauben zu stärken.Mit einem gebrauchten Laptop 
und einer einfachen Webkamera war schnell eine einfache Lö-
sung gefunden, um Gottesdienste aus der kleinen Pfarrhaus-
kapelle live per YouTube zu übertragen. Für den Höhepunkt 
des Kirchenjahres, die feierliche Kar– und Osterliturgie, war 
diese Technik jedoch nicht geeignet. Not macht erfinderisch, 
so wurden schnell die verfügbaren Smartphones mit geeigne-
ten Kameraapps ausgestattet und mit selbst gebastelten Hal-
terungen auf Mikrofon Ständern befestigt. 

Die freie Software OBS-Studio brachte drei Videobilder von 
Chorraum, Ambo und Altar und den Ton der Kirchenanlage 
schließlich ins Internet. Die Techniker waren keine Profis aus 
Film oder Fernsehen, sondern Hobbybastler und Tüftler, die 
versuchten, aus den vorhandenen oder geliehenen Geräten 
eine brauchbare Übertragung hin zu bekommen. Mit der Zeit 
stellten sich manche Schwierigkeiten und Probleme heraus, 
so dass immer wieder Verbesserungen eingearbeitet wurden. 
Bald meldeten sich die ersten Zuschauer mit Wünschen wie 
Einblendung der Liednummern oder Schriftlesungen. Bis zum 
Sommer war die Online-Gemeinde der Gottesdienstbesucher 
bereits so stark angewachsen, dass selbst nach Öffnung der 
Kirchen die Übertragungen fortgesetzt wurden. Rückmeldun-
gen der Zuschauer bestätigten den eingeschlagenen Weg, 
auch wenn es manchmal technische Pannen gab. Um alle 
Sonn- und Festtagsgottesdienste regelmäßig übertragen zu 
können, wurden weitere ehrenamtliche Helfer einbezogen und 
die Pfarrei entschloss sich nach und nach eigene Technik an-
zuschaffen. Die Finanzierung konnte teilweise über Spenden 
der treuen Zuschauer realisiert werden. 

Neben den Gottesdienstübertragungen gibt es mittlerweile 
kurze katechetische Impulse und kleine Videos vom Leben in 
der Seelsorgeeinheit, z.B. von der Fronleichnams-Prozession, 
dem Adventskonzert des Kirchenchores, dem Krippenspiel der 
Familien oder der Sternsinger-Aktion der Ministranten. Nach 
nunmehr einem Jahr hat die Übertragung aus der Wallfahrtskir-
che Aufhofener Käppele eine Qualität erreicht, die Wallfahrer 
weit über die Gemeindegrenzen hinaus anzieht, so kommen 
manchmal auch Grüße aus dem Ausland. Wir freuen uns auf 
diese Art und Weise eine Verbindung zu den Menschen halten 
zu können, die nicht selbst zum Gnadenort der schmerzhaften 
Mutter vom Aufhofener Käppele kommen können. Das Inter-
net öffnet viele Wege, die frohe Botschaft weiterzutragen und 
miteinander in Verbindung zu bleiben. 

Wenn Sie unseren Youtube-Kanal kostenfrei abonnieren, be-
kommen Sie auch einen Hinweis auf außerordentliche Über-
tragungen und Videoclips. Die Übertragung können Sie per 
Computer, Smartphone oder neuere Fernsehgeräte, sog. 
Smart-TVs per WLAN oder Kabel empfangen. Gerne können 
Sie den Livestream auch finanziell unterstützen. Unsere Kon-

Weggottesdienste abgesagt werden. Wir laden euch in der Zwi-
schenzeit ein, einen „Maiausflug“ in die Kirche zu machen und 
Maria eine Blume zu bringen, gerne mit einem Schild mit eu-
rem Namen. Ihr könnt dort eine Kerze anzünden – verbunden 
mit einer Bitte oder einem Dank.

Beim Maialtar steht ab 15. Mai 2021 eine Vase bereit. Wir 
würden uns freuen, euch in der Zeit von 10.00 – 11.30 Uhr 
einzeln begrüßen zu dürfen. Die Hygienevorschriften werden 
eingehalten.

Der Maimonat ist in besonderer Weise der Gottesmutter Maria 
geweiht. Darum ist in der Kirche auch der Maialtar aufgebaut. 
Maria ist unsere „Himmlische Mutter“ und hat als Königin im 
Himmel jederzeit Zutritt zum König. Wir dürfen sie um ihre Für-
sprache anrufen, besonders in der Zeit der Pandemie. Viele 
Menschen haben ihre Hilfe erfahren. Davon bezeugen z.B. die 
Votivtafeln in der Schwabenkapelle in Schemmerhofen – und 
an vielen anderen Orten.

Wir würden uns über viele Blumen und viele kurze 
Begegnungen freuen. Sr. Viktoria und Birgit Mast

Plötzlich Allein!!! - Trauergruppe für (Jung-) Verwitwete

Die Kontaktstelle Trauer von Caritas und Dekanat Biberach 
lädt zu einem neuen Trauerkreis ein. Eingeladen sind alle Ver-
witweten zwischen 30 und 55 Jahren, die vor kurzem oder in 
den letzten paar Jahren ihren Partner/ihre Partnerin verloren 
haben.

Die Gesprächsgruppe bietet Raum für die eigene Trauer und 
eröffnet die Möglichkeit, Verständnis und Unterstützung mit 
anderen Betroffenen in geschütztem Rahmen zu erfahren. Die 
Gruppe ist offen für alle, unabhängig ihrer Konfession. Beglei-
tet wird die Gruppe von Silke Jones und Renate Fuchs der Kon-
taktstelle Trauer von Caritas und Dekanat Biberach.

Die Gruppe trifft sich im Gemeindehaus St. Josef, Birkendorfer 
Str. 4, 88400 Biberach jeweils donnerstags von 19.00 Uhr bis 
20.30 Uhr. Die ersten zwei bis drei Treffen sind als Schnup-
perangebot gedacht und finden am 20. Mai, 08. Juli und 16. 
September 2021 statt. Anschließend besteht die Möglichkeit, 
diesen Trauerweg als geschlossene Gruppe für ein Jahr fortzu-
setzen. Um Trauernde in ihrer Situation zu unterstützen sind 
organisierte Treffen mit Hygienekonzept erlaubt.

Wir halten uns an die jeweils aktuellen Vorgaben des Schutz-
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 18.00 Uhr  Ingerkingen
  Pfingstnovene
 18.00 Uhr  Schemmerhofen
  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier

Mittwoch, 19. Mai
 15.30 Uhr Altheim
  2. Weggottesdienst Altheim 
  und Schemmerberg
 17.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung 
  in der Pfarrkirche
 18.30 Uhr  Schemmerhofen
  Maiandacht – gestaltet von Frauen
 18.30 Uhr  Aßmannshardt
  Gestaltete eucharistische Anbetung
 18.00 Uhr  Ingerkingen
  Pfingstnovene
 18.30 Uhr  Maiandacht
 18.30 Uhr  Schemmerberg
  Rosenkranz für geistliche Berufe 
  (Missionskreis)

Donnerstag, 20. Mai
Hl. Bernhardin v. Siena
 15.30 Uhr  Aßmannshardt
  3. Weggottesdienst 
  der Erstkommunionkinder
 17.00 Uhr Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung 
  in der Pfarrkirche
 18.00 Uhr  Ingerkingen
  Pfingstnovene
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
 18.30 Uhr  Aßmannshardt
  Maiandacht
 19.15 Uhr  Schemmerhofen
  Prayersession

Freitag, 21. Mai
Hl. Hermann Joseph, Hl. Christophorus Magallanes
 17.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung 
  in der Pfarrkirche
 18.00 Uhr Ingerkingen
  Pfingstnovene
 18.30 Uhr  Altheim
  Eucharistiefeier anschließend 
  gestaltete eucharistische Anbetung mit
  der Lobpreisgruppe

Samstag, 22. Mai
Hl. Rita v. Cascia
 18.00 Uhr  Ingerkingen
  Pfingstnovene
 18.30 Uhr  Aßmannshardt
  Hochamt zu Pfingsten am Vorabend
 18.30 Uhr  Schemmerberg
  Hochamt zu Pfingsten am Vorabend

Sonntag, 23. Mai
Pfingsten Hochfest
Ev: Joh 20, 19-23 oder Joh 15, 26-27; 16,12-15
Kollekte: Renovabis
 09.00 Uhr  Altheim
  Hochamt
 09.00 Uhr  Schemmerhofen - Livestream
  Hochamt
 10.30 Uhr Alberweiler
  Hochamt
 10.30 Uhr  Ingerkingen
  Hochamt zum Abschluss 
  der Pfingstnovene

toverbindung lautet: Kath. Kirchenpflege Langenschemmern, 
Schemmerhofen KSK Biberach, IBAN: DE67 6545 0070 0000 
0228 68

Kath. Sonntagsgottesdienste 09.00 Uhr
https://www.youtube.com/channel/
UCMbgkOczqDgudhaViJtA Qgg/videos 

Für Jugendlichen empfehlen wir besonders die Impulse 
der Prayersession:
https://www. youtube.com/channel/
UCanJAROXQkLmp7ZfjW 1yFKQ

Gottesdienstordnung

vom 15. Mai bis 23. Mai 2021
Alle Präsenzgottesdienste unter Vorbehalt, ja nach Inzidenz!

Samstag, 15. Mai
Kollekte: Maialtar
 18.00 Uhr  Ingerkingen
  Pfingstnovene
 18.30 Uhr  Alberweiler
  Eucharistiefeier († Karl Kaiser)
 18.30 Uhr  Schemmerberg
   Eucharistiefeier († Hildegard und Hans Jung- 

inger, † Klara und Michael Rechtsteiner, 
† Josef und Thekla Herrmann und † Josef 
Schmid, † Maria Müller z. Jtg.)

Sonntag, 16. Mai
7. Sonntag der Osterzeit
Hl. Johannes Nepomuk
Ev: Joh 17, 6a.11b-19
Kollekte: Maialtar
 09.00 Uhr  Schemmerhofen – Livestream
  Eucharistiefeier in den Anliegen 
  der Seelsorgeeinheit
 09.00 Uhr  Ingerkingen
  Eucharistiefeier
 10.30 Uhr  Altheim
  Eucharistiefeier
 10.30 Uhr  Aßmannshardt
  Eucharistiefeier (in besonderer Meinung)
 13.30 Uhr  Schemmerhofen
  Rosenkranz
 14.00 Uhr  Maiandacht - Livestream
  Festprediger: Prof. Dr. Alfons Knoll
 18.00 Uhr  Ingerkingen
  Pfingstnovene
 18.30 Uhr  Maiandacht mit Aussetzung

Montag, 17. Mai
 15.30 Uhr  Schemmerhofen
  2. Weggottesdienst der 
  Erstkommunionkinder aus 
  Schemmerhofen
  (Gruppe 1) und Alberweiler
 16.30 Uhr  2. Weggottesdienst der 
  Erstkommunionkinder aus 
  Schemmerhofen (Gruppe 2)
 18.00 Uhr  Ingerkingen
  Pfingstnovene
 20.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille Anbetung in der Pfarrkirche

Dienstag, 18. Mai
Hl. Johannes I.
 15.30 Uhr  Ingerkingen
  2. Weggottesdienst
 17.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung
  in der Pfarrkirche
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Donnerstag, 13. Mai – Christi Himmelfahrt -
 09.30 Uhr   Gottesdienst in Attenweiler 
   (Pfarrer Herbert Seichter)
 17.00 Uhr    Jugendgottesdienst auf dem Bussen 
   (siehe nachfolgender Bericht)

Sonntag, 16. Mai - Exaudi -
 09.30 Uhr  Gottesdienst in Attenweiler 
   (Pfarrer Herbert Seichter)

Dienstag, 18. Mai
 09.30 Uhr   Pfarrbüro in Attenweiler 
   geöffnet bis 11.30 Uhr

Mittwoch, 19. Mai
 16.15 Uhr   Konfirmandenunterricht
   Kein Präsenztermin

Freitag, 21. Mai
 20.00 Uhr  Öffentliche Sitzung 
   des Kirchengemeinderats
   - digital –
    Wer als Gast der öffentlichen Sitzung bei-

wohnen möchte, meldet sich bitte bis spä-
testens Dienstagvormittag, 18. Mai 2021 
beim Pfarramt, damit die Aufnahme in das 
digitale Format der Sitzung erfolgen kann.

Sonntag, 23. Mai - Pfingstsonntag -
 09.30 Uhr  Gottesdienst in Attenweiler 
   (Pfarrer Herbert Seichter)

Montag, 24. Mai - Pfingstmontag –
   Kein Gottesdienst in Attenweiler
    Herzliche Einladung zum Gottesdienst der 

Friedenskirche Biberach im Burrenwald 
(Schmogro)

Online-Gottesdienstangebote

Die Gesamtkirchengemeinde Biberach bietet wöchentlich 
sonntags um 9.30 Uhr einen Gottesdienst live im Internet an. 
Der Livestream aus der Friedenskirche kann für die Dauer von 
24 Stunden aufgerufen werden und wird dann gelöscht. htt-
ps://www.youtube.com/watch?v=CRjJbL6frOY

Hier gibt es jeden Sonntag um 10 Uhr einen neuen
Kindergottesdienst:  www.kirchemitkindern-digital.de

Jugendgottesdienst an 
Christi Himmelfahrt auf dem Bussen

An Christi Himmelfahrt, 13.05.2021 laden das Evangelische 
Jugendwerk und das katholische BDKJ-Jugendreferat herzlich 
zu einem Jugendgottesdienst um 17 Uhr auf dem Bussen ein. 
Der Gottesdienst findet draußen hinter der Kirche statt. Es gel-
ten die üblichen Hygieneregeln für Gottesdienste. Die durch 
die Corona-Pandemie notwendige Registrierung der Teilneh-
menden erfolgt vor Ort - deshalb ist keine Voranmeldung er-
forderlich.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Evangelisches Bildungswerk Oberschwaben

Bildung geht online
Bildung ist grenzenlos
Bildung ist wichtig
Finden Sie großartige Angebote unter:
www.ebo-rv.de ein Klick lohnt sich -versprochen

 11.30 Uhr  Aßmannshardt
  Taufe
 13.30 Uhr  Schemmerhofen
  Rosenkranz
 14.00 Uhr  Maiandacht - Livestream
  Festprediger: Prälat Franz Glaser
 18.30 Uhr  Ingerkingen
  Maiandacht mit Aussetzung
 18.30 Uhr  Schemmerberg
  Maiandacht mitgestaltet vom Missionskreis

Evangelische Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Attenweiler/Alberweiler/Aßmannshardt

Evangelisches Pfarramt Attenweiler
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de
Telefon: 0 73 57/8 56
Telefax Nr. 0 73 57/92 11 69

Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler:
IBAN: DE49654618780051029006

Nachbarschaftshilfe:  Frau Schilling, Tel. 07357/1382

Wochenspruch:   Christus spricht: „Wenn ich erhöht werde von 
der Erde, so will ich alle zu mir ziehen.“ (Jo-
hannes 12,32)

Liebe Gemeindeglieder und Gottesdienstbesucher!

Wir möchten Sie auf die ab jetzt gültige Corona-Verordnung 
hinweisen, die wir bei der Gottesdienstfeier beachten müssen:
-  Ab einer Inzidenz von 200/100.000 Einwohner sind wir an-

gehalten, Gottesdienste im Freien zu feiern. Wir empfehlen 
daher, dass Sie sich der Witterung entsprechend kleiden. Bei 
schlechter Witterung entfällt der Gottesdienst, die Predigt 
wird dann in Papierform in unserer Kirche zur Mitnahme aus-
gelegt.

-  Bitte bringen Sie – sofern vorhanden – Ihr eigenes Gesang-
buch mit.

-  Desinfektionsmittel stellen wir am Kircheneingang nach Be-
darf zur Verfügung.

-  Beim Betreten der Kirche/des Geländes und während des 
gesamten Gottesdienstes gilt die Pflicht zum Tragen ei-
ner medizinischen Mund-Nasen- Bedeckung (sogenannte 
„OP-Masken“ oder sogar virenfilternde Masken der Stan-
dards FFP2). Kinder von sechs bis einschließlich 14 Jahren 
haben eine nicht-medizinische Alltagsmaske zu tragen. Kin-
der unter sechs Jahren bleiben von der Pflicht zum Tragen 
einer Mund-Nasen-Bedeckung befreit.

-   Es dürfen nur Personen zusammensitzen, die einem Haus-
halt angehören.

-  Auf gemeinsames Singen müssen wir leider verzichten
-  Wir sind verpflichtet, die Kontaktdaten der Gottesdienstbe-

sucher zur Nachverfolgung möglicher Infektionsketten zu er-
fassen.

-  Während des Gottesdienstes dürfen wir die Heizungsanlage 
nicht mehr betreiben und werden daher kurz vor Beginn die-
se abschalten.

Wir freuen uns, Sie im Gottesdienst zu sehen.
Ihre evangelische Kirchengemeinde
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Der auferstandene Jesu (erkennbar an der Siegesfahne mit 
dem Kreuz) kehrt schwebend in den Himmel (zu den Engeln) 
zurück. Dort wird der Vater ihm alle Macht übergeben. Zurück 
bleiben seine Fußspuren. Die Blicke der Jüngerinnen und Jün-
ger sind bezeichnenderweise nicht auf Jesus, sondern auf sei-
ne Fußabdrücke gerichtet. Seinen „Spuren“ gilt es zu folgen. 
Als Gemeinde erinnern wir uns an den Weg, den Jesus hier 
auf Erden gegangen ist, an seine Taten und Reden und seine 
Verheißungen – wie sie uns in der Bibel überliefert sind. Und 
in diesem Geiste wollen auch wir leben und ihm nachfolgen.
Jesus aber „fährt zu seinem Vater auf“. Er wird nun zur Rech-
ten Gottes sitzen. Das heißt: Im Himmel übergibt der Vater dem 
Sohn alle Macht. So redet und richtet nun Jesus im Namen 
Gottes bis in alle Ewigkeit. So bekennt die ganze Christenheit 
seit dem 3. Jahrhundert im Apostolischen Glaubensbekennt-
nis von Jesus: „...hinabgestiegen in das Reich des Todes, am 
dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den 
Himmel; er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; 
von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und die 
Toten.“ Als Gemeinde folgen wir seinen „Fußspuren“ (nieder-
geschrieben in der Bibel) und werden am Ende vor Jesus Re-
chenschaft über die Wahrhaftigkeit unseres Lebens ablegen.

Gottes Segen für die kommende Woche wünscht Ihnen
Ihr Pfr. Hans-Dieter Bosch

Und passend zum Feiertag darf ich Ihnen das „Himmelfahrts-
blümchen“ vorstellen: Das Katzenpfötchen (lateinisch: Anten-
naria diocica). In Schwaben wird das Pflänzlein so genannt, 
weil es zu dieser Zeit blüht. Die Blüten wurden früher an Him-
melfahrt gesammelt, zu kleinen Kränzchen gebunden und 
(mancherorts) als Blitzschutz in den Häusern aufgehängt. Die 
kleine, recht unscheinbare Pflanze ist polsterbildend und auf 
den Heideflächen der Schwäbischen Alb, aber auch in den 
Berg- und Gebirgsregionen der Alpen zu finden. Heute ist sie in 
Deutschland allerdings selten geworden und streng geschützt. 
Dafür sind gute Nachzuchten im Gartenhandel zu haben. Der 
Blütenstand ist nur etwa einen Zentimeter groß. Foto: Privat.

Wöchentliche Nachrichten

Wenn Sie mir Ihre Emailadresse (an  pfarramt.warthausen@
elkw.de) zusenden, dann erhalten Sie die wöchentlichen Mit-

Evangelische Kirchengemeinde Warthausen

mit Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkingen und Altheim

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch, 
Martin-Luther-Str. 6, 88447 Warthausen
Telefon:  07351 / 13 9 14. Fax: 07351 / 79 84
E-Mail:    Pfarramt.Warthausen@elkw.de 

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. 07357 - 856

13.05.2021 / Christi Himmelfahrt:
 9.30 Uhr    Biberach-Bergerhausen, Ferienwaldheim 

Hölzle: Gottesdienst im Freien (Pfarrer Gun-
ther Wruck).

16.05.2021 / Exaudi:
 10.30 Uhr   Warthausen, Aussegnungshalle: Andacht im 

Freien (Friedhof).

   Zu einer kleinen Andacht im Freien laden wir an 
diesem Sonntag nach Warthausen ein. Ange-
sichts einer Inzidenzzahl über der 200-er-Mar-
ke im Landkreis Biberach dürfen wir derzeit 
keine Gottesdienste in Kirchenräumen feiern. 
So sind wir ins Freie umgezogen. Bitte beach-
ten Sie die Maskenpflicht und den Mindestab-
stand von 2 Metern zwischen Einzelpersonen 
bzw. Haushaltungen. (Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Liebe Gemeinde,

am Donnerstag begehen wir den Feiertag „Christi Himmel-
fahrt“. Jesus zeigt sich an Ostern und den folgenden Tagen 
seinen Jüngern und seiner Gemeinde mit seinem neuen Le-
ben. So vergewissert und bezeugt er seine Auferstehung. Nun, 
vierzig Tage nach Ostern kehrt der Auferstandene zu seinem 
Vater zurück. Ein Holzdruck von Lukas Cranach von 1521 zeigt 
dies in beeindruckender Weise:
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teilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Warthausen. 
Insbesondere die Bilder, siehe oben die schöne Blüte, können 
Sie dann in Farbe sehen. Wenn Sie interessiert sind, bitte ma-
chen Sie davon Gebrauch!

Schemmerhofen

Amtliche Nachrichten

Sanierungsgebiet „Schemmerhofen Ortskern Ost“

Wie bereits berichtet wurde die Gemeinde Schemmerhofen in 
diesem Jahr mit dem Gebiet „Schemmerhofen Ortskern Ost“ 
erfreulicherweise in das Landessanierungsprogramm aufge-
nommen. Laut gesetzlicher Vorgaben muss die Gemeinde u. 
a. auch die Eigentümer, Mieter und Pächter im Untersuchungs-
gebiet anhören.

Damit sich die Gemeinde sowie die beauftragte KE einen ers-
ten Überblick über Ihre Einstellung zur städtebaulichen Erneu-
erung und zur Mitwirkungsbereitschaft verschaffen können, 
haben die Eigentümer und Mieter der betroffenen Grundstü-
cke ein Schreiben mit Fragebogen erhalten. Wir erinnern noch-
mals an das Schreiben und bitten, den Fragebogen auszufül-
len und bis zum 28.05.2021 an uns zurücksenden. Bei Fragen 
stehen Ihnen zur Verfügung:

-   Frau Hetterich von der LBBW Immobilien 
Kommunalentwicklung (Tel. 0731/602896-26, 
E-Mail: tanja.hetterich@lbbw-im.de)
-  Herr Behmüller
(Tel. 07356/9356-36, 
E-Mail: stefan.behmueller@schemmerhofen.de)

Vereinsmitteilungen

Kriegerkameradschaft Schemmerhofen e.V.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
76 Jahre sind seit dem Ende des zweiten Weltkrieges am 8. 
Mai 1945 vergangen. Der Einmarsch der Alliierten erfolgte bei 
uns am 23. April 1945. Am 24. April 1945 begannen die Wald-
säuberungen mit der Suche nach versprengten Soldaten oder 
Einheiten, Schüsse fielen am Nachmittag zwischen Britschwei-
ler und Moosbeuren.

Am Morgen des 25. April wurde der tote Soldat am Waldrand 
bei Grafenwald vom Küfermeister Eugen Schall aus Altheim 
entdeckt, er hat von uns in Britschweiler Pickel, Schaufel und 
eine Decke geliehen und den Soldaten an Ort und Stelle be-
graben. Im Oktober 1945 wurde er an die heutige Stelle um-
gebettet und ein Holzkreuz mit Namensschild und Stahlhelm 
angebracht. Jahre später wurde das Holzkreuz durch den Stein 
ersetzt und die ganze Anlage entsprechend hergerichtet, sie 
wird von Grafenwalder und Alberweiler Familien dankenswer-
ter Weise gepflegt. Wir als Kriegerkameradschaft und mit der 
Gemeinde zusammen werden ebenfalls teilhaben und den 
jährlichen Besuch abstatten. 

Vor 100 Jahren, am 26. Oktober 1921 wurde der Vizekanz-
ler, Reichsfinanzminister und Reichstagsabgeordneter für den 
Wahlkreis Biberach, Matthias Erzberger, bei Bad Griesbach im 
Schwarzwald von Rechtsterroristen ermordet. Sein Grab ist 
auf dem Katholischen Friedhof in Biberach. Er hatte 1918 den 
Waffenstillstand unterzeichnet und dadurch weiteres Blutver-
gießen beendet. Dies wird in diesem Jahr besonders gewür-
digt.

Ebenfalls 1921 wurde unser großes Gefallenendenkmal mit 
den fallenden Soldaten durch Josef Müller aus der Gemeinde 
gestiftet und mit den Namen der 61 gefallenen Soldaten ver-
sehen.

Aus dem Zweiten Weltkrieg mussten dann nochmals 94 Na-
men von gefallenen und vermissten Soldaten angebracht wer-
den. Im Jahre 2006 wurde das Denkmal umfassend saniert 
und restauriert.

So wie es die Corona Pandemie zulässt, werden wir diesem 
Geschehen ehrend gedenken.

Ihre Kriegerkameradschaft Schemmerhofen e.V. 
Hans Rapp, Vorsitzender

Pfarrgemeinde St. Mauritius

2. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder

Am Montag, 17. Mai 2021, 15.30 Uhr und 16.30 Uhr im Aufho-
fener Käppele Schemmerhofen.

Alberweiler

Pfarrgemeinde St. Ulrich

2. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder

Am Montag, 17. Mai 2021, 15.30 Uhr im Aufhofener Käppele 
Schemmerhofen.

Altheim

Amtliche Nachrichten

Straßenarbeiten im Bereich Aispenweg 
und Joseph-Cades-Straße

Aufgrund von Straßensanierungsarbeiten im Bereich Aispen-
weg und Feinbelagsarbeiten in der Josef-Cades-Straße ist im 
Zeitraum vom 17.05. bis 02.06.2021 mit Beeinträchtigungen 
und Sperrungen zu rechnen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Öffnungs- und Sprechzeiten der Ortsverwaltung

Aufgrund der geltenden Kontaktbeschränkungen bitten wir 
Sie, Ihre Anliegen zunächst telefonisch, schriftlich oder per 
E-Mail an uns zu richten. Der Zugang zur Ortsverwaltung ist 
weiterhin nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Telefon: 938010
Telefax: 938012
E-Mail: ov-altheim@schemmerhofen.de

Ortsverwaltung Altheim
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Ingerkingen

Amtliche Nachrichten

Verloren – Gefunden

Auf der Ortsverwaltung wurde ein Handy abgegeben. Der Ei-
gentümer kann dies während der Sprechzeiten abholen.

Vereinsmitteilungen

Förderverein des Musikvereins Ingerkingen e. V.                             

Alteisensammlung
Der Förderverein des Musikvereins Ingerkingen führt am 
Samstag, den 05.06.2021 seine diesjährige Alteisensamm-
lung durch. Gesammelt werden jegliche Eisen- und Metallteile, 
Aluminium und Kupfer, auch größere Maschinen, Öfen ohne 
Schamottsteine sowie E-Motore und Waschmaschinen. Fahr-
zeugbatterien können auch entgegengenommen werden.

Nicht erlaubt sind Sonderabfälle wie Flüssigkeiten, Asbest 
oder Minerale oder Metalle, an denen umweltschädliche Stof-
fe haften. Darunter fallen auch Kühlschränke, Gefriergeräte 
und Fernseher, jegliche elektronischen Geräte und Haushalts-
geräte sowie Altreifen und Holzteile.

Der Förderverein bedankt sich für Ihre Unterstützung!

Pfarrgemeinde St. Ulrich

2. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder

Am Dienstag, 18. Mai 2021, 15.30 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Ulrich.

Schemmerberg

Vereinsmitteilungen

Musikverein „Cäcilia“ Schemmerberg e.V.

Absage Gartenfest über die Pfingstfeiertage
Aufgrund der anhaltenden Beschränkungen kann unser traditi-
onelles Gartenfest über die Pfingstfeiertage auf dem Dorfplatz 
in Schemmerberg leider nicht stattfinden. Wir hoffen, dass wir 
Sie bald wieder zu einer Veranstaltung einladen dürfen.

Ihr Musikverein „Cäcilia“ Schemmerberg e.V.
 
 
Dorfkultur Schemmerberg e.V.

Am Sonntag, 30. Mai 2021 findet um 19:00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung der Dorfkultur Schemmerberg e.V. statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder und Interessierte herzlich eingela-

Pfarrgemeinde St. Nikolaus

2. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder

Am Mittwoch, 19. Mai 2021, 15.30 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Nikolaus.

Kirchengemeinderatssitzung Altheim

Zur nächsten virtuellen Kirchengemeinderatssitzung am Mitt-
woch, 19. Mai 2021, 20.00 Uhr laden wir Sie herzlich ein. Ta-
gesordnung:

TOP 1  Begrüßung und religiöser Impuls

TOP 2  Besprechung und Genehmigung 
 des Protokolls vom 14.04.2021

TOP 3  Unbesetzte Stelle im Pastoralteam

TOP 4  Stand Planung Parkplatz am Gemeindehaus

TOP 5  Fronleichnam

TOP 6 Sonstiges / nächster Sitzungstermin

Aßmannshardt

Pfarrgemeinde St. Michael

Maialtarkollekte

Am Sonntag, 16. Mai im 10.30 Uhr-Gottesdienst. Jetzt schon 
herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Gestaltete eucharistische Anbetung

Am Mittwoch, 19. Mai 2021 von 18.30 Uhr bis 19.15 Uhr in 
der Kirche. Herzliche Einladung an alle Interessierten.

3. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder

Am Donnerstag, 20. Mai 2021, 15.30 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Michael.

Maiandacht

Am Donnerstag, 20. Mai um 18.30 Uhr. Es wird herzlich dazu 
eingeladen. Bitte das Gotteslob mitbringen. Der Gesang wird 
von Kirchenchormitgliedern übernommen.

HUNDE GEHÖREN 
AN DIE LEINE!
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Zum Abschluss der Vortragsreihe findet am Mittwoch, 16. Juni 
2021 ein Vortrag zum Thema „Zu Hause pflegen gut organi-
siert – so kann es gelingen“ statt.

Zur kostenlosen Teilnahme am Online-Vortrag ist eine Anmel-
dung beim Pflegestützpunkt Landkreis Biberach unter  pflege-
stuetzpunkt@biberach.de erforderlich. Nach der Anmeldung 
werden die Zugangsdaten zum Online-Vortrag per E-Mail ver-
sendet.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA)  
informiert: 

Online-Vortrag „Willkommen am Familientisch 
– Essen und Trinken für Kinder ab einem Jahr“
Zum  Thema  „Willkommen  am  Familientisch  –  Essen  und
Trinken für Kinder ab einem Jahr“ bietet die Biberacher Ernäh-
rungsakademie (B-EA) einen Online-Vortrag für junge Mütter 
und Väter an. Die Elternveranstaltung findet am Mittwoch, 19. 
Mai 2021 von 17 Uhr bis 18.30 Uhr statt.

In den ersten Lebensjahren wird die Basis für ein genussvolles 
und vielseitiges Essverhalten gelegt. Was und wie viel Kinder 
brauchen, um gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame 
Mahlzeiten gelingen können, sind Inhalte bei dieser Onlinever-
anstaltung mit der BeKi-Referentin Jennifer Sauter.

Der Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi – be-
wusste Kinderernährung - statt und ist kostenfrei. Die Teilnah-
me setzt einen PC mit Internetzugang und Lautsprechern vor-
aus. Eine interaktive Beteiligung per Bild und Ton ist bei Bedarf 
möglich.

Eine Anmeldung bis spätestens Freitag, 14. Mai 2021 per 
E-Mail an  post@b-ea.info ist erforderlich. Weitere Informatio-
nen gibt es unter der Telefonnummer 07351 52-6702.

Das Landratsamt - Straßenamt informiert:

Ausbau der K 7527 zwischen Schemmerberg und Baltringen
Die Bauarbeiten auf der K 7527 zwischen Schemmerberg und 
Baltringen gehen voran. Ab Montag, 17. Mai 2021 wird der 
Belag zwischen der Einmündung der Schemmerberger Straße 
(K 7596) und der Zufahrt zum Gewerbegebiet von Baltringen 
erneuert. Die Arbeiten werden innerhalb von zwei Wochen aus-
geführt. Hierzu wird die Kreisstraße K 7527 in diesem Bereich, 
zusätzlich zu der bereits vorhandenen Sperrung zwischen 
Schemmerberg und Baltringen, voll gesperrt. Das Gewerbege-
biet von Baltringen ist in diesem Zeitraum nur über Schem-
merberg auf einem Provisorium zu erreichen. Die Umleitung 
hierzu wird ausgeschildert. Die Zufahrt zum Gewerbegebiet 
von Schemmerberg ist hiervon nicht betroffen.

Ab Montag, 31. Mai 2021 ist die Zufahrt zum Gewerbegebiet 
von Baltringen über Baltringen wieder möglich. Die Kreisstra-
ße K 7527 zwischen dem Gewerbegebiet von Schemmerberg 
und dem Gewerbegebiet von Baltringen bleibt bis zur Fertig- 
stellung im Sommer 2021 vollständig gesperrt. Die großräu-
mige Umleitung über Schemmerhofen - Äpfingen, sowie die 
Umleitung für den Radverkehr bleiben unverändert bestehen.

Das Straßenamt und die ausführende Firma sind bestrebt, die 
Arbeiten zügig auszuführen und die Behinderungen für alle 
Verkehrsteilnehmer so gering wie möglich zu halten.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
wäre bereit für den Saisonstart
Noch muss das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach ge-
schlossen bleiben, obwohl alles für den Saisonstart vorbereitet 

den. Der Ort wird noch bekanntgegeben, falls möglich würden 
wir gerne in den Räumlichkeiten der ehemaligen Raiffeisen-
bank die Versammlung abhalten.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht Vorstand
2. Bericht Schriftführerin
3. Bericht Kassier
4. Bericht Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Rückblick und Ausblick, Aktionen
7. Wahlen
8. Wünsche, Anträge und Sonstiges

Wünsche und Anträge zur Tagesordnung sind beim Vorstands-
mitglied Matthias Bochtler, Bahnhofstr. 11, 88433 Schemmer-
berg (matthias.bochtler@hotmail.de) schriftlich einzureichen.

Pfarrgemeinde St. Martinus

2. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder

Am Mittwoch, 19. Mai 2021, 15.30 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Nikolaus Altheim.

Allgemeine Nachrichten

Das Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) informiert: 

Bibliothek/Mediothek am Freitag, 14. Mai 2021
nicht erreichbar / Bestell- und Abholservice 
auch in den Pfingstferien möglich
Am Freitag nach Christi Himmelfahrt, 14. Mai 2021 ist die 
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
(BSZ) nicht erreichbar.

Aufgrund des Lockdowns bleibt die Bibliothek/Mediothek auch 
weiterhin geschlossen. Während dieser Zeit können Bücher 
und Medien montags bis freitags zwischen 8 und 12 Uhr tele-
fonisch oder per E-Mail an bibliothek@biberach.de reserviert 
und nach Rücksprache abgeholt werden. Dieser Bestell- und 
Abholservice ist auch in den Pfingstferien möglich.

Die Leihfrist der Medien wurde verlängert.

Sollte dringend Literatur benötigt werden, so empfiehlt sich 
die Nutzung des E-Book-Angebots. Näheres hierzu ist auf der 
Startseite der Homepage unter www.mediothekbsz.de zu fin-
den.

Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach informiert:

Online-Vortrag „Der Pflegegrad liegt vor – 
Welche Leistungen stehen mir nun zu?“
Zum Thema „Der Pflegegrad liegt vor – Welche Leistungen
stehen mir nun zu?“ bietet der Pflegestützpunkt Landkreis Bi-
berach einen Online-Vortrag an. Die Veranstaltung findet am 
Donnerstag, 20. Mai 2021 um 16.30 Uhr statt. In diesem Vor-
trag werden Informationen über die Leistungen der Pflegever- 
sicherung in der häuslichen Pflege vermittelt.

Die Referentinnen des Pflegestützpunktes möchten Pflegebe-
dürftigen, deren Angehörigen, Helfern und Interessierten die 
einzelnen Leistungen der Pflegeversicherung aufzeigen, sowie 
die Kombinationsmöglichkeiten und deren Anwendungsmög-
lichkeiten erläutern. Weitere Themen sind die soziale Absiche-
rung der Pflegeperson und die Freistellungen nach dem Pfle-
gezeitgesetz.
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tise wurde die Chest Pain Unit der Klinik nun erneut von der 
Deutschen Gesellschaft für Kardiologie (DGK) zertifiziert. Da-
mit konnten die Biberacher Kardiologen wiederholt die stren-
gen Anforderungen des Zertifizierungsprozesses erfüllen.

 Brustschmerzen können erste Anzeichen für einen drohenden 
Herzinfarkt oder andere akut lebensbedrohliche Erkrankungen 
wie Blutgerinnsel in der Lunge, Einrisse der Hauptschlagader 
oder Herzrhythmusstörungen sein. Die unverzügliche Diag-
nostik und Therapie ist dabei von entscheidender Bedeutung. 
Daher stehen die Spezialisten der kardiologischen Abteilung 
in der eigens dafür eingerichteten Chest Pain Unit des Biber-
acher Sana Klinikums im Rahmen eines 24-Stunden-Herzka-
theter-Bereitschaftsdienstes rund um die Uhr zur Verfügung, 
um für Patienten mit Brustschmerzen oder akuten Durchblu-
tungsstörungen am Herzen die bestmögliche kardiologische 
Versorgung zu sichern. So werden beispielsweise Patienten 
mit einem akuten Herzinfarkt schnellstmöglich im Herzkathe-
terlabor behandelt, um die verschlossene Herzkranzader mit-
tels Ballon und Stent wieder zu öffnen.

Herzkatheterlabore sind spezialisierte Einrichtungen, die eine 
schnelle Diagnostik und Therapie von Herzerkrankungen er-
möglichen und so dazu beitragen, Todesfälle durch akute 
Herzinfarkte  zu  vermeiden.  Der  Fachbereich,  unter  der  
chefärztlichen  Leitung  von  Dr. Thomas Brummer, wurde be-
reits 2013 erstmals für seine hohe Versorgungsqualität ausge- 
zeichnet. Die erneute Zertifizierung der Chest Pain Unit durch 
die Deutsche Gesellschaft für Kardiologie (DGK) beweist ein-
mal mehr die durchgängig hohe Versorgungsqualität der Kli-
nik sowie die modernen und hochprofessionellen Standards. 
Dazu gehört für das speziell ausgebildete Fachpersonal auch 
die regelmäßige Teilnahme an Fort- und Weiterbildungsmaß- 
nahmen, um ein Höchstmaß an Sicherheit für die Patienten zu 
gewährleisten.

„Bei Verdacht auf einen Herzinfarkt oder andere akute Herz-
probleme ist eine hochwertige und vor allem rasche Diagnose 
und Behandlung unabdingbar,“ erklärt Dr. Brummer. „Dank 
aufeinander abgestimmter Prozesse und modernster Medizin-
technik werden die Vitalwerte des Patienten ununterbrochen 
überwacht und aufgezeichnet, sodass eine rasche Diagnose 
gestellt werden kann. Schnelle Reaktions-, Behandlungs- und 
Verlegungszeiten ermöglichen es uns, bei Bedarf innerhalb 
von wenigen Minuten einzugreifen.“

Modernste nichtinvasive und invasive Untersuchungsmetho-
den zur Vorsorge, Behandlung und Nachsorge von Herzerkran-
kungen stehen den Patienten im Biberacher Klinikum dafür 
zur Verfügung. Ein moderner Links- und Rechtsherzkathe-
ter-Messplatz lässt die Experten schnell und präzise Verände-
rungen am Herzen erkennen und behandeln. Zudem werden 
als therapeutische Maßnahmen sowohl Ballondilatationen 
und Stenteinlagen durchgeführt als auch Herzschrittmacher 
und Defibrillatoren implantiert. Die nichtinvasiven kardiolo-
gischen Techniken umfassen Herzecho- und Stressechokar-
diografie, Kipptischuntersuchungen und Langzeitmessungen. 
„Wir sind bestens dafür ausgebildet und vorbereitet, um un-
sere Patienten innerhalb von Minuten und nach modernsten 
Standards zu behandeln,“ so der Chefarzt weiter. „Gerade bei 
akuten Herzerkrankungen führen die hochwertigen Verfahren 
und Behandlungsrichtlinien der zertifizierten Chest Pain Units 
zu einer gezielteren Therapiedefinition und nachhaltig verbes-
serten Lebensqualität für den Patienten.“

Online-Veranstaltung

Alexa, Siri und Co – 
Wie können Sprachassistenten im Alter helfen?
Der ein oder andere hat vielleicht schon einmal von Alexa oder 
von Siri gehört. Unter diesen Namen verbergen sich sogenann-
te Sprachassistenten, die den Alltag erleichtern können: Mit 
diesen Programmen können die Nutzer den Computer oder 

ist. Am vergangenen Freitag (7. Mai 2021) besuchte Landrat 
Dr. Heiko Schmid das Freilichtmuseum, um sich von den Neu-
erungen im Museumsdorf zu überzeugen. „Auch in diesem 
Jahr werden die Besucherinnen und Besucher im Museums-
dorf auf einiges Neues treffen. Das Museumsteam ist für den 
Saisonbeginn bestens vorbereitet und wir hoffen nun, dass 
die Inzidenzzahlen bald sinken und wir dann öffnen können.“, 
sagt Landrat Dr. Heiko Schmid.

Ausstellung „Freiheit auf vier Rädern?“
Dieses Jahr neu ist die Ausstellung „Freiheit auf vier Rädern? 
Wie das Auto Oberschwaben verändert hat“ in der Remise des 
Bendelshofs. Die Ausstellung wirft Schlaglichter auf die Ver-
änderungen, die das Auto nach Oberschwaben brachte: Für 
manchen bedeutete es mehr Freiheit, andere empfanden es 
als Belastung.

Besonderer Hingucker ist ein Original NSU Prinz 4, in den die 
Besucherinnen und Besucher einsteigen können. „Wer einmal 
selbst in so einem Auto aus den 1960er- Jahren saß, kann viel 
besser nachempfinden, wie es für eine Familie früher war, in 
so einem Kleinwagen beispielsweise in den Urlaub zu fahren“, 
lacht Landrat Dr. Heiko Schmid nach dem Probesitzen. „Das 
ist es auch, was das Museumsdorf ausmacht – lebendig ver-
mittelte Geschichte zum Anfassen und Mitmachen.“

Besonders wichtig bei der Ausstellung ist, dass die Besuche-
rinnen und Besucher sich selbst einbringen können. „Wir la-
den alle ein, sich mit ihren Erinnerungen zu beteiligen. Das 
ist zum einen ein tolles Angebot kultureller Teilhabe, zum an-
deren bekommen wir dadurch ein viel bunteres und komplet-
teres Bild“, erklärt Landrat Dr. Heiko Schmid. Zeitzeugeninter-
views, die das Museumsdorf mit Menschen aus der Region 
geführt hat, erzählen bereits so manch schöne Geschichte. 
Und auch Landrat Dr. Heiko Schmid erinnert sich gerne: „Mein 
erstes Auto war 1978 ein Simca 1000, der damals 1.000 DM 
gekostet hat. Ein wahrlich bemerkenswertes Auto, nur leider 
ist es sehr schnell durchgerostet.“

Verbesserte Infrastruktur und mehr Barrierefreiheit
Auch infrastrukturell gibt es einige Neuerungen auf dem Mu-
seumsgelände: Neben dem Tanzhaus und der historischen 
Kegelbahn wurde dieses Jahr das neue barrierefreie Sanitär-
gebäude fertiggestellt, um dem in Normaljahren hohen Besu-
cheraufkommen Rechnung zu tragen. Beim Neubau ging das 
Museum nun einen weiteren Schritt Richtung Barrierefreiheit 
und nutzte die Möglichkeit, über eine Rampe einen barriere-
freien Zugang zur Kegelbahn umzusetzen. Darüber hinaus gibt 
es bereits seit letztem Jahr die Museumsdorf-App in leichter 
Sprache und Gebärdensprache.

Neues Baumhaus macht Kinder glücklich
Neben den ständigen Modernisierungen der Anlagen wurden 
auch neue Attraktionen im Freilichtmuseum geschaffen. Die 
wohl auffälligste ist das große Baumhaus auf dem Spielplatz, 
das durch die EU-Förderung LEADER ermöglicht wurde: Drei 
Plattformen, kreative Auf- und Abgänge und eine Seilbahn 
bieten viele Möglichkeiten zum Klettern und Toben. „Mit dem 
Baumhaus haben wir nun ein weiteres gutes Angebot vor al-
lem für Familien, einer wichtigen Besuchergruppe des Muse-
ums“, freut sich Landrat Dr. Heiko Schmid, der auf eine baldi-
ge Öffnung hofft.

Sana Kliniken Landkreis Biberach

Ausgezeichnete kardiologische Behandlungsqualität 

Erneute Zertifizierung der Brustschmerzeinheit 
(Chest Pain Unit) im Biberacher Klinikum
Die Klinik für Innere Medizin und Kardiologie im Biberacher 
Sana Klinikum bietet eine ausgezeichnete Qualität und Erfah-
rung in der Versorgung von Patienten mit plötzlich auftreten-
den Brustschmerzen. Aufgrund dieser weitreichenden Exper-
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in den Hintergrund geschoben werden. Manche haben Freun-
de oder Verwandte durch das Virus verloren, sind mit Tod und 
Trauer konfrontiert. Viele Menschen machen sich Sorgen um 
ihre Gesundheit und die ihrer Angehörigen. Manche sind be-
reits geimpft, manche warten auf einen Termin, einige sind 
noch zurückhaltend bei diesem Schritt.

Man hat inzwischen etwas mehr Erfahrungen mit dem Virus, 
sodass man weiß, was geht und was noch immer nicht möglich 
ist. Die hospizliche Begleitung sterbender Menschen ist wieder 
möglich. 

In den Pflegeheimen im Umkreis ist der Zutritt inzwischen wie-
der erlaubt. Es gibt nach einem Test gute Schutzmaßnahmen. 
Die Ehrenamtlichen der Ambulanten Hospizgruppe Biberach 
sind zum großen Teil geimpft. Die Unsicherheit kann nicht voll-
ständig gebannt werden. Deswegen werden weiterhin alle Hy-
gieneregeln eingehalten. Und so können die Ehrenamtlichen 
ihrer hospizlichen Aufgabe wieder nachkommen und sterben-
de Menschen und ihre Angehörigen begleiten, ihnen zuhören 
und sie entlasten - sowohl im privaten Bereich als auch in den 
Pflegeeinrichtungen. Als Ambulante Hospizgruppe Biberach 
bieten wir aber auch weiterhin Kontakt und Gespräch über das 
Telefon an.

Wenn Sie sich Unterstützung und Begleitung wünschen, 
erreichen Sie die Ambulante Hospizgruppe Biberach un-
ter folgender Telefonnr.  Tel.: 0170 4889929 oder per Mail:  
hospizgruppe-biberach@t-online.de

Blinden- und Sehbehindertenverband  
Württemberg e.V.

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
(BSV-W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto 
„Leben mit Sehbehinderung“ in Form von Telefonvorträgen 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor 
große Fragen und Herausforderungen. 

Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personen-
kreis Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbst-
bestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist. 

Zunächst sind 3 Veranstaltungen geplant:

19. Mai 2021: 
Selbstbestimmt im Alltag mit Sehbehinderung
Referentin: Sabine Backmund, Projekt SiA 
(selbstständig im Alltag) eröffnet, nach Begrüßung
 durch die 1. Vorsitzende Angelika
Moser, die Veranstaltungsreihe.

9. Juni 2021: 
Hilfsmittel im Alltag für blinde und sehbehinderte Menschen
Referenten: Gerd Widmann, 
Hilfsmittelbeauftragter BSV Württemberg
Gertrud Vaas, Leiterin der Bezirksgruppe Alb-Donau-Riss

14. Juli 2021: 
Was bedeutet eine Sehbehinderung oder Blindheit 
für Angehörige und Freunde?
Referentin: Carolin Mischke, Sehbehindertenbeauftragte BSV 
Württemberg
Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr.

Bitte wählen Sie sich ein unter 0711 97469968, nach der An-
sage geben Sie bitte die PIN 5386 ein, nennen nach dem Ton 
ihren Namen und bestätigen mit der Raute-Taste am Telefon 
(rechts unten).

das Smartphone mündlich um Rat fragen und erhalten Hilfe.
Am 20. Mai 2021 von 14 bis 15:30 Uhr wird Johannes Diller 
vom „Digitalen Engel“ über Sprachassistenten informieren. 
Der Digitale Engel informiert ältere Menschen, wie tägliche 
Abläufe und Gewohnheiten durch digitale Anwendungen be-
reichert und erleichtert werden können. Neben Senioren sind 
diese Informationen sicherlich auch für die Angehörigen inter-
essant. Einkaufslisten erstellen, das Rezept vorlesen, während 
die Hände im Teig stecken, oder nach Uhrzeit, Nachrichten und 
Wetterbericht fragen, sind mögliche Anwendungsbeispiele. Für 
Menschen mit eingeschränkter Beweglichkeit können Anrufe 
getätigt oder Haushaltsgeräte vom Sessel aus gesteuert wer-
den. Aber auch Wissensfragen aus dem Kreuzworträtsel be-
antworten die Sprachassistenten.

Doch welche Vor- und Nachteile hat die Nutzung solcher Diens-
te? Wie funktionieren sie konkret? Was muss ich bei Daten-
schutz und Datensicherheit beachten? Auf all diese Fragen 
wird Johannes Diller in seinem Vortrag eingehen. Die Veran-
staltung ist kostenlos und findet aufgrund der aktuellen Lage 
als Online-Vortrag statt.

Interessierte können sich beim Mehrgenerationenhaus Biber-
ach / Stadtteilhaus Gaisental über die Veranstaltung erkundi-
gen und sich anmelden: Tel. 07351/301128 oder per E-Mail: 
mgh-biberach@stadtteilhaus-gaisental.de. Die Teilnehmer er-
halten nach Anmeldung per Email einen Link, die Veranstal-
tung findet über das Programm „Zoom“ statt.

Der Vortrag ist eine Kooperationsveranstaltung der Digita-
len Engel, einem Projekt des Vereins „Deutschland sicher im 
Netz“, zusammen mit dem Mehrgenerationenhaus Biberach/ 
Stadtteilhaus Gaisental, dem Seniorenbüro Biberach sowie 
dem Stadtseniorenrat Biberach.

Caritas Biberach-Saulgau

Schulungsangebot: Wohnberatung bei Demenz

Leichter Leben – Barrieren in der Wohnung von älteren und 
behinderten Menschen und deren Angehörigen, abbauen. Eh-
renamtliche Wohnberaterinnen und Wohnberater der Wohn-
beratung von Caritas und Diakonie machen bereits seit 20 
Jahren Hausbesuche in den Wohnungen und geben pfiffige 
Ratschläge, wie es gelingen kann, länger oder „leichter“ in den 
eigenen „vier Wänden“ wohnen zu bleiben.

Ein Schwerpunkt der Wohnberatung, ist die Unterstützung 
von Menschen mit Demenz und deren Angehörigen. Bedarfs-
gerechte Beratung und Informationen, unter anderem zur 
Sicherheit der Betroffenen selbst und der Angehörigen, im 
häuslichen Umfeld, spielen eine große Rolle.  Hier können 
auch „digitale“ Hilfsmittel wie GPS-Tracker, Wassermelder 
oder auch ein Herdabschaltung hilfreich sein. Die Caritas Bi-
berach-Saulgau bietet ihren Wohnberaterinnen und Wohnbe-
ratern sowie den Technikbotschaftern , Online-Schulungstage 
zum Thema: „Wohnberatung bei dementieller Veränderung“  
am 17. Mai (Schwerpunkt: Kommunikation) und 19. Mai 2021 
(Wohnungsanpassung) von 10 bis 12 Uhr, an.

Möchten Sie sich als Wohnberaterin oder Wohnberater oder 
als Technikbotschafter ehrenamtlich engagieren und sind an 
diesem Thema interessiert? Melden Sie sich gerne, bei Da-
niela Wiedemann, Wohnberatung, Caritas-Biberach-Saulgau 
telefonisch unter 07351 8095-190 oder per Email: wiede-
mann.d@caritas-biberach-saulgau.de.

Die Ambulante Hospizgruppe Biberach  
bietet Begleitungen in schwerer Zeit

Die anhaltende Coronapandemie mutet unserer Gesellschaft 
Themen zu, die normalerweise mehr oder weniger erfolgreich 
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teilweise online
Uhrzeit: jeweils 9.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr
Ort: Biberach und online

Weitere Informationen zu Ablauf, Kosten und Terminen sowie 
die Anmeldung unter https://www.landfrauenverband-wh.de/
weiterbildung/lehrgänge/coaching-für-existenzgründerinnen/

Anmeldeschluss: 17. Mai 2021

Kontakt:
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e. V. 
Gartenstraße 63, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 3607-60
Fax: 075136 07-80
Email: landfrauenverband-wh@lbv-bw.de Internet:  
www.landfrauenverband-wh.de 
www.facebook.com/landfrauenverband

Agentur für Arbeit Ulm

Aktionswoche zur beruflichen Fort- und Weiterbildung

Woche der Qualifizierung
Auch wenn die Pandemie und ihre Folgen derzeit alles do-
miniert, so sind Themen wie demografischer Wandel, Fach-
kräftemangel und Transformationsprozesse in der Wirtschaft 
allenfalls in den Hintergrund gerückt. Verschwunden sind sie 
nicht, im Gegenteil: Digitalisierung und Strukturwandel haben 
durch die Pandemie eher noch an Fahrt gewonnen. Auch ist 
in einigen Bereichen der Fachkräftebedarf ungebrochen hoch 
oder zieht gar wieder an. Es lohnt sich also, gerade jetzt die 
Initiative zur beruflichen Fort- und Weiterbildung zu ergreifen.

Die Agentur für Arbeit Ulm hat daher gemeinsam mit den Job-
centern Alb-Donau und Ulm die Woche der Qualifizierung ins 
Leben gerufen. Arbeitgebern und Arbeitnehmern, Beschäf-
tigten und Arbeitsuchenden werden vom 17. bis zum 21. Mai 
unter anderem Online-Vorträge oder auch telefonische Bera-
tungen nach Voranmeldung angeboten. Weiter sind an der Ak-
tionswoche 23 regionale Bildungsträger beteiligt, die ihre viel-
fältigen Qualifizierungsangebote vorstellen. Alle Aktionen und 
Informationsangebote werden über die regionale Homepage 
der Agentur für Arbeit Ulm gebündelt und zur Verfügung ge-
stellt. Direkt abrufbar ist die Seite unter https://www.arbeits-
agentur.de/vor-ort/ulm/wochederqualifizierung.

Online-Seminartag der Berufsberatung

Dual studieren?
Was bedeutet überhaupt dual studieren und wie finde ich 
für mich das passende Unternehmen? Wann und wo muss 
ich mich dafür bewerben und wie läuft die Zusammenarbeit 
zwischen dualer Hochschule und Betrieb ab? Mit dem Online- 
Seminar „Dual studieren“ bietet die Berufsberatung der Agen-
tur für Arbeit Ulm interessierten jungen Menschen und deren 
Eltern am Donnerstag, den 20. Mai von 15:30 – 16:30 Uhr 
ein umfassendes Informationsangebot an. Im Anschluss bleibt 
genügend Zeit für offen gebliebene Fragen.

Eine Anmeldung unter Angabe des Namens, Schule und Klas-
senstufe an Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de ist erforderlich. Der 
Link zum Videokonferenzportal wird nach bestätigter Anmel-
dung zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer mit 
Headset und Kamera oder ersatzweise ein Notebook, Tablet 
oder Smartphone benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Finanzwirtin / Finanzwirt beim Finanzamt Biberach

Beim  Finanzamt  Biberach  sorgen  über  200  Beamtinnen  
und  Beamte  dafür,  dass  Steuern zutreffend erhoben werden 
und der Staat seine öffentlichen Aufgaben finanzieren kann.

Zum Ausbildungsbeginn 15.09.2021
sind zwei Ausbildungsplätze frei geworden.

Sie interessieren sich für wirtschaftliche Zusammenhänge und 
möchten sich zum Steuerexperten ausbilden lassen? Voraus-
gesetzt wird ein Realschulabschluss oder ein gleichwertiger 
Schulabschluss. Als Beamtenanwärter/-anwärterin erhalten 
Sie von Anfang an eine angemessene Vergütung.

Wir bieten einen modernen und krisensicheren Arbeitsplatz 
mit viel Eigenständigkeit und Verantwortung. Sie bearbeiten 
im Team Steuerklärungen von Privatpersonen und Unterneh-
men oder sind im Außendienst tätig. Weiterbildungs- und Ent-
wicklungsmöglichkeiten werden geboten.

Die  Steuerverwaltung  legt  Wert  auf  Vereinbarkeit  von  Beruf  
und  Familie  und  bietet  flexible Arbeitszeitmodelle.

Die Ausbildung dauert zwei Jahre; Sie können zwischen den 
Ausbildungsorten Biberach und Riedlingen wählen. Bei Inter-
esse bewerben Sie sich bitte elektronisch unter www.steuer-
kann-ich-auch.de.

Für Fragen steht Ihnen Ausbildungsleiter Herr Andreas 
Fesseler, 07351/59 1300, gerne zur Verfügung.

Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V.

Veranstaltungsankündigung
Coaching für Existenzgründerinnen im ländlichen Raum in Bi-
berach: Jetzt anmelden bis 17.5.2021!

Ravensburg, 27.04.2021 - Das Bildungs- und Sozialwerk der 
Landfrauen e. V. bietet in Biberach ein professionelles Coa-
ching für Existenzgründerinnen im ländlichen Raum an. Der 
Kurs findet ab 21.05.2021 statt. Nutzen Sie die Chance, mel-
den Sie sich noch bis 17.05.2021 an!

Bei diesem Coaching erhalten die Teilnehmerinnen Impulse 
und Anleitungen, um sich gezielt auf die eigene Existenzgrün-
dung vorzubereiten. Ziel des Coachings ist die Erstellung eines 
Businessplans, der bei Banken und Behörden vorgelegt wer-
den kann.

Zu den Inhalten gehören:
• Ich werde Unternehmerin!
• Erstellung eines Businessplans, Marketing und Vertrieb, 

Kennzahlen und Betriebswirtschaft
• Wem will ich das eigentlich verkaufen?
• Umsatzrentabilitätsplanung leicht gemacht
• Rechtliche Bedingungen, Steuern und Förderungen
• Präsentation

Dieses Coaching wird über das Programm „Innovative Maß-
nahmen für Frauen im Ländlichen Raum“ (IMF) mit Mitteln 
des Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung 
des Ländlichen Raums (ELER) und des Ministeriums für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
(MEPL III) gefördert.

Referentinnen: Stephanie Lange, erfahrene Coaching-Trai-
nerin, Unternehmensberaterin und selbstständige Unterneh-
merin und Anne Retter, Spezialistin für Storytelling und Social 
Media

Kurstermine: 10 Termine im Zeitraum vom
Freitag, 21. Mai 2021 bis Samstag, 24. Juli 2021, 


